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T A N Z F O R M A T O R  

Wie der  neu gegründe­
te Verein «Tanzforma­
tor» die kulturelle Sze­
ne in der  Region berei­
chern möchte. 21 

V O L K S  
B L A T T  NEWS 

«Du stehst unter 
meiner Laterne» 

E S C H E N  - A m  23. 
April  eröffnet die 
s e l b s t ä n d i g e  Foto­
grafin Ingrid Delacher 
ihre /.weite Fotoaus-
stellung im Pfrund-
haus Eschen (Liech­
tenstein) unter  dem 
Thema «Du stehst un­
ter meiner Laterne». 

Auf  drei Stockwer­
ken zeigt sie etwa 5 0  
Farbfotografien von 
Strassenlaternen, die 
sie in der näheren Um­

gebung und auf  ihren Reisen in Europa, 
Amerika und Asien gemacht hat. Sehr cha­
rakteristisch für ihre Fotos sind die markan­
ten, dynamischen Perspektiven, die sich auch 
durch alle ihre Laternen-Aufnahmen ziehen. 
A u f  die Frage, weshalb sie gerade Strassen­
laternen fotografiert hat, antwortet die 32-
jährige Fotografin und Künstlerin ganz be­
geistert: «Laternen haben mich schon immer 
fasziniert und inspiriert, seit Beginn meiner 
Fotokarriere vor 12 Jahren. Ich bin jemand,  
der  gerne mit ungewöhnlichen Perspektiven 
arbeitet und Laternen lassen sich hervorra­
gend in Szene setzen, Grössen und Höhen 
werden durch kurze Brennweiten (Weitwin­
kel) irreal verzerrt.» 

Für die Besucher der Ausstellung halt In­
grid neben den stimmungsvollen Bildern 
aber noch weitere interessante Überraschun­
gen bereit. So können sie Uber eine Diashow 
«das Leben der  Strassenlaterne Felix in 
Schaan» verfolgen (... mehr soll hier nicht 
verraten werden)  und den «Engel unter 
der  Laterne» (Kurzfilm in 16 m m  Schwarz/ 
Weiss) wandeln sehen. Wer bei Ingrids erster 
Fotoausstellung dabei war, kennt bereits den 
Kurzfilm <Ein Engel in Liechtenstein), der 
beim Publikum grossen Anklang fand. Ingrid 
liebt es kreativ zu sein. Sie hat daher ein 
Ausstellungsprogramm mit mehreren Facet­
ten zusammengestellt. Wegen der  drei High­
lights betitelt Ingrid ihre Ausstellung «Du 
stehst unter meiner Laterne» auch als Foto­
ausstellung a u f  drei Ebenen. Unterstützt wird 
die Ausstellung freundlicherweise von L K W  
und LLB, Schaan 

Angaben zur Ausstellung und Künstlerin 
Die Vernissage findet a m  23. April um 2 0  

Uhr, im Pfrundhaus in Eschen statt. Öff­
nungszeiten: 23. April bis 2. Mai. M o  bis 
Fr: 17.30 bis 20.30 Uhr, Sa., So. und 1.5. 
10.30 bis 17 Uhr, So. und 1.5., 10.30 Uhr. 
Gipfeleführung. Ingrid Delacher wurde a m  
7. Januar 1972 in Hall in Tirol/Österreich 
geboren. Nach ihrem Maturaabschluss an 
de r  Handelsakademie 1992 machte sie von 
1992 bis 1994 eine Fotodesignausbildung in 
Rom/Italien a m  «Istituto Europeo d e  De­
sign». Danach war  sie von 1996 bis  1998 
als Werbefotografin i m  Fotostudio Manfred 
Lang  in Linz/Österreich beschäftigt. Seit 
1999 ist sie freiberufliche Fotografin für  Ar­
chitektur, Werbung und  Reportage in Liech­
tenstein. 

Im Sommer  2001 besuchte sie einen Film-
produktionsworkshop an der  N e w  York Film 
Academy  www.nyfa.com.  Oktober  2002:  
Erste Fotoausstellung (60  Fotografien) in 
Liechtenstein. 23. Mai 2003: Filmpremiere 
des Kurzfilmes «Emotiv» in Schaan. 

TIGERIN 

Was Ingo Ospelt mit 
dem Stück «Die Tige­
rin» von Dario Fo im 
Schlösslekeller bietet 
und wann. 21 

F E R N S E H E N  

Für  welche Altersgrup­
p e  laut US-Exper ten 
fernsehen schädlich j«jt 
u n d  w a s  die Folgen 
sein können. 26 

A U S L A N D  

Die Unruhen im Irak 
dauern an, in den letz­
ten Tagen wurden Dut­
zende von Zivilperso­
nen verschleppt. 2 8  

Unterhaltung in neuem Stil 
Tanzformator Verein möchte neuartiges Kulturangebot schaffen 

BUCHS - Der im letzten Sommer 
gegründete Tanzformator Ver­
ein hat e s  sich zum Ziel gesetzt, 
in der  Region ein neuartiges 
Kulturprogramm zu schaffen. 
Der nächste Anlass des  Vereins 
findet a m  Samstag, den 17. April 
in Buchs statt .  
Schon seit längerer Zeit spielten die 
Mitglieder des heutigen Tanzfor­
mator Vereins mit dem Gedanken, 
etwas in dieser Art auf  die Beine zu 
stellen. «Vielfach wurde in unse­
rem Freundeskreis darüber disku­
tiert, einen Verein zur Förderung ei­
nes breiter gefächerten Musikpro­
gramms zu gründen», berichtet der 
Präsident des Tanzformator Ver­
eins, Simon Reuteler. Letzten Som­
mer haben die nun acht Mitglieder 
des Tanzformators die Initiative er­
griffen. 

Etwas andere Musik 
«Wir möchten mit unserem An­

gebot eine neue Nische besetzen», 
erläutert Vorstandsmitglied Sandro 
D'Elia. Mit seinem Partyprogramm 
will der  Tanzformator Verein ein 
Publikum ansprechen, das offen für 
Neues ist. «Wir haben uns deshalb 
auch zum Ziel gesetzt, an unseren 
Parties andere Musik anzubieten», 
sind sich die Mitglieder einig. Par­
ties. an denen Charthits rauf und 
runter gespielt werden, gäbe es in 
der Region schon genug. Unterhal­
tung in neuem Stil, so das Motto 
des Vereins. Die Parties und Veran-

Die Initianten des Vereins Tanzformator (von links) Hannes Krättli, Marc Sele, Roger Ziind, Simon Reuteler, 
Martina Sochin, Sandro O'Elia, auf dem Foto fehlen Fabian Reuteler und Raffael Reuteler. 

staltungen, die der  Tanzformator 
Verein in Zukunft ausrichten möch­
te, sollen vor allem von elektroni­
scher Musik geprägt sein. 

«Wir sind nun daran, unseren neu 
gegründeten Verein aufzubauen 
und uns zu orientieren», erklärt der 
Vizepräsident Marc Sele. «Für zu­
künftige Anlässe können wir uns 
neben den Parties, verschiedene 

Events wie Konzertveranstaltungen 
und anderes vorstellen», fährt e r  
fort. 

Nächste Veranstaltung 
Die nächste Party des noch jun­

gen Vereins findet am Samstag, den 
17. April im ehemaligen Loop in 
der  Industrie Buchs statt. 

Unter dem Motto «Tanznacht» 

legen DJs aus Liechtenstein eine 
breite Auswahl an funkiger und 
elektronischer Musik auf. 

Freier Eintritt 
Die Türöffnung ist u m  22 Uhr. 

Der Eintritt ist frei. Weitere Infor­
mationen sowie ein Ortsplan sind 
im unter:  www.tanzformator.li zu 
finden. (Eing.) 

Die Tigerin im Schlösslekeller 
Dario Fos «Die Tigerin» mit Ingo Ospelt - Erzähltheater im Schlösslekeller 

VADUZ - Ab dem kommenden 
Donnerstag wird der  Liechten­
s te iner  Schauspieler Ingo 
Ospelt seine mit dem IBK-Fdr-
derpreis ausgezeichnete Inter­
pretation von Dario Fos Ge­
schichte «Die Tigerin» a n  drei 
Abenden im Vaduzer Schlössle­
keller zum Allerbesten geben. 

Ohne Hilfsmittel, si^hiallein auf  die 
Sprache und den Körperausdruck 
verlassend, begeistert Ospelt seit 
fünf Jahren sein Publikum in de r  
Schweiz und in Liechtenstein. 

Die «Storia della Tigre» des No­
belpreisträgers Dario Fo erzählt die 
Geschichte eines chinesischen Sol­
daten, der  während des «langen 
Marsches» verwundet von seinen 
Kameraden zurückgelassen wird. 
Schon halb im Delirium, trifft e r  
während eines sintflutartigen Re­
gens au f  eine Tigerin und ihr Jun­
ges. E r  wird genährt, gepflegt und 
schliesslich zum Kochen abkom­
mandiert. E r  lernt brüllen wie die 
Tiger, sich Respekt zu verschaffen, 
lernt eine kreatürliche Kraft ken­
nen, die stolz den Mächtigen ins 

Ingo Ospelt Ist im Rahmen der Rei­
he «Erzähltheater im Schlösslekel­
ler» mit Dario Fos Theaterstück 
«Die Tigerin» zu Gast. 

Gesicht lacht und faucht, maunzt 
und brüllt. Der  W & O  meinte zu In­
g o  Ospelts «Tigerin»: «Eine gross­
artige schauspielerische Leistung -
gepaart mit überzeugendem komö­
diantischem Talent - das ist Ingo 

Ospelt in der  der Aufführung <Die 
Geschichte einer Tigerin>.» Und 
die N Z Z  schrieb: «Ingo Ospelt  liebt 
es, in kleinen Theatern die Räume 
ganz weit zu machen und die Zu­
schauer au f  bizarre Reisen mitzu­
nehmen [...] Da bringt einer seine 
Erfahrungen als  Kabarett ist  i n  
überraschender Weise ein und  leiht 
den kommunistischen Parteibüro­
kraten ein zuerst joviales, dann  dik­
tatorisches Politiker-Hochdeutsch 
aus der  Nordostecke des Landes.  
Wer wäre d a  a m  Ende nicht auch 
ganz  Partei - für Ospelt, d e n  Tiger  
u n d  für das chinesische Volk.» 

«Die Tigerin» ist eine Veranstal­
tung im Rahmen der  Reihe «Er­
zähltheater im Schlösslekeller» und  
findet a m  Donnerstag, 1 5 .  April, 
Freitag, 16. April und Sonntag, 18. 
April statt. Beginn: 2 0  Uhr. 

Vorverkauf nutzen 
Offizielle Vorverkaufsstelle d e s  

Schlösslekellers für alle Veranstal­
tungen ist der  Postcorner de r  Liech­
tensteinischen Post A G  (www.post-
corner.li oder  Tel: +423 2 3 9  6 3  66).  
Ebenso besteht die Gelegenheit, a m  

jeweiligen Aufführungstag ab 19 
U h r  Uber +423 230  10 4 0  mögliche 
Restkarten zu beziehen. (Eing.) 
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8 Schaan/I.iechteiuteln 

So,  2 5 . 4 . ,  1 7  H, TaK, Schaan 
Duett Complett. 
jonglag'e.und Comedy . , 
DI, 27 .  Ml, 2 8 . 4 . ,  2 0 . 0 9  h iTäK.  Schaan 
Der Fall Furtwängler 
Mit Charles, Braiier fit ̂ fytanfreefzapatka 
fiv 3Ö.W'19'  h; KünsFmüseum, Vaduz 
Pierrot Lunalre 
Ensemble Wien 
«Der OstentOckt näher  e Nachtarn»   v. 
Zeitgenössische Kompositionen J y 
i m  
So,"J.:Si; J f  h7 ^ätWaüs'-Saät'Vädiii-
Podium-Konzert IV 
MltJochenTschabrun (Klarinette):, 
u n d  Verena Reichert (Klavier) : '  
www.tak. l i  ... immer qu t  Informiert! 
'Vorverkauf Mo-fr, 1 0 - 1 2  + 1 5 - 1 8  Uhr 

Te le fon  ( 0 0 4 2 3 ) 2 3 7  5 9  6 9  t 
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